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Schloßmuseum  Landeck
Neben  den Vorar):ieiten  für  die veitere  Aüsgestaltung  des

Schlosses  gilt  es diesen  Winter  vor  allem  mit  der Einrichtung

des Sdiloßmuseums  einen  Sd'iritt  weiterzukommen.  über  die

nodx  bis zum  Frühsommer  fertigzustellenden  Arbeiten,  bzw.

über  die weiteren  Pläne  wird  in  einer  der  nächsten  Nummern

des Blattes  berichtet.  Rückblidtend  soll heute  noch üfür  die

erste  Ausbaristufe  des Museums  -  den  bäuerlid'ien  Teil  -  zu-

sammenfassend  berichtet  werden.  Es  sollen  Gedanken  aufge-

zeigt  werden,  die bei der  Museumseinrichtung  aussd"ilaggebend

waren  rind  die  aufö  bei  den  weiteren  Arbeiten  riaitungsgebend

sein  werden.

In  vielen  Besprechungen  wurde  ein  immer  wieder  modifizier-

tes Konzepterarbeitet.  Es sollte  versuföt  werden,'abges*los-

sene Themenkreise  möglidist  einheidid'i  und  in  äußerster  Be-

sföränkung  auf  das  Wesent1i6e  darzustellen.  Wenn  .diese

skelettartige  Einfa*heit  atföi  niföt  immer  durchgestanden

wurae,  so hat  man  dodi  weitgehend  bewußt  auf  ,,nette"  Einzel-

heiten"  verzichtet.  Idi  denke  an unsere  Stube,  die das axißer-

ordentliche  Raumgefühl  des Bauern  vermitteln  soll.  (Der  mo-

derne  Wohnbau  vermag  dagegen  nur  ,,Zimmerd'ien"  zu bieten.)

So etwas  bewußt  zu inad'ien,  sdieint  nur  möglidi,  wenn  man

es iiber  das Herz  bringt,  ,,Raritäten"  füiseite  zu lassen,  ob'ssröhl

sie in einem  solchen  Raum  besonders  dekorativ  gezeigt  werden

könnten.

7om  Gesamtkonzept yurde inzwischen der tfüierli*e  Teil
fertiggestellt  und  zum  Besuch  freigegeben.  Er  ist  wohl  der  wid'i-

tigs;e  und  umafangrei*ste  Teil  und  nimmt  das  ganze  dritte

Obergeschoß  in Anspruch.  ,,Die  bäuerlidhe  Wohneinheit"  mit

Stube,  Kiiche  und  die  Kammer  ist Ausgangspunkt  und  zu-

gleich Rahmen fiir die Sc0austü&e des ganzen Geschosses. Die
Stube  selbst  stammt  aus Ried  im  Oberinntal  und  wurde  in den

Originalmaßen  eingebaut.  Trotz  der Einfad'iheit  qnd  Zwedc-

rnäßigkeit  hat  sie Atmosphäre  und  Format.  Die  Rag*kiiche

leidet  ewas  unter  den  vorgefundenen  räumliaien Unzulänglich-

keiten,  entspriait aber  mit  den originalen  Einrichtungsgegen-

stföden  und  der  re*t  e*ten  Atmosphäre  am meisten  dem  Gel

sa'imack der" Besucher.  Die  Kammer  (Sd'xlafraum)  ist mit  guten

Möbeln  eingeri*tet.  Sie ist eigentlid'i  der kompletteste  Raum

und  maa'it  einen  tadellosen  Eindrudc.  Die  Webkammer,  eine

Stube  mit  Balkende&e,  stammt  ebenfalls  aris Ried.  Man  hat  die

Möglid'ilceit  genutzt,  die  im  Bezirk  sehr  häufige  Heimarbeit  des

Webens  und  Spinnens  mit  entsprechenden  Geräieii  auf  eine  ein-

heitlidie  Art  aufzuzeigen.

Die  drei  folgenden  Räume  sind  vom  Thema  her klar  be-

grenzt.  Trotz,  oder  gerade  wegen  der Fülle,  der  sich zur  Aus-

stellung  anbietenden  Gegenstände,  wurde  der Grundsatz  der

rigorosen  Auswahl  und  der  Strenge  der  Anordnung  weiterge-

führt.  Dominierend  in den drei  Räümen  sind  die in strengen

Reihen  anget+rachten  Wandvitrinen,  die die Kleingegenstände

sid'ier  verwahren  und  bestimmte  Zusammenhänge  aufzeigen

sollen.

Die  übrigen  Geräte  werden  an farblich  abge'setzten  Tafefö

an der  Wand  befestigt.  Es ist gelungen,  eine ,,auslagenmäßig-

dekorative"  Gestaltung  zu vermeiden.

Der  Raum  ,,das  bäuerli*e  Arfüitsgerät"  kann  in  keiner

Weise  Ansprud'i  auf  Vollständigkeit  erheben.  Verblüffend  ist,

wie  sehr  selbst  Einheimische  dem  Gezeigten  gegeniiber  Erklä-

rung  und  Führung  suahen.  Am  einheitlifösten  wirkt  der  Raum

,,Almwirtschaft".  Vom  großen  Käsekessel  iiber  das  formal

sdiöne  Milchgesd'iirr  bis zum  Kleingerät,  das in kunstfertiger

Ausführung  zu sehen  ist, läßt  si*  trotz  der Vielzahl  der Ge-

genstände  eine  klare  Gliederung  erkennen.  Das  ,,Werkzeug"  ist

durd"iwegs  in  Vitrinen  untergebrad'it,  ausgehend  vom  frühen

Geföt  des Zimmermanns  bis zum  immer  spezialisierteren  Werk-

lin Bankkonto bei Ihrem heimischen Bankitmlifüt bringl Ihnen viele,Vorleile.
Wenden Sie sieh verfrauensvoll an uns, und wir ieigen Ihnen den WEO IUM ERFOlO!
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Christian  Woyze*  hingerid'itet,  der eine Frau  aus Eifersu*t

erstod'ien  hatte.  Woyze&  war  Barbier  von  Beruf  und hatte

während  seiner Soldatenzeit  ein Mädchen  mit  einem  unehe-

lichen  ßind  sitzenlassen.  Bfühner  hat dieffies stofflidie  Gerippe
in einen  Aufsförei  der gemarterten  mensd'ili*en  Kreatur  ver-

wandelt,  die aus ihrer  dumpfen  Natuigebundenheit  und  sozia-

len Hilflosigkeit  nid'it  herausfindet,  in eine Anklage  gegen die

mensdili*e  (;;eselljföaft,  die  ,,den  Armen  sd'iuldig  werden

läßt"  und  ihn  dann.  seiner  Pein,  seinem  Abgrund  überläßt.  -

Ig der Aujftihrung  des Landpsföeaters  Schwabep  wirkt  no*

einmal das gesamte  künstleris$e  Personal mit,  das es vet'stan-
den hat,  diese Vorstellung,  in einer  poetischen  und  dramatisffien

Verdiditung  zu,geben.
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Ruhe ist derr» Menschen heilig
Unter  diesöm  Titel  veröffentlichte  der Korrespondent

der Tiroler  Tageszeitung  (OHHO) unlängst,,ein  ganz.offe;

' nes Wort  an jene  Vera.ntwortlichen,  die für  den  Einsatiz

dBr  (,endarmerie  zeichnen".  Naühdem  die  Gendarmerie

,,(lie  größte  Diebsgemeinsühaft,  die  seit  dem  Ende  des

2. Weltkrieges  jemals  in Tirol  iht'  Unwesen  trieb"  un-

scMdlioh  jömüchti  hatte,  wird  die Frage  gestellti,  warum

sie nicht  sühon  längst  ausgehoben  wurde.  Die  Frage  wird

auch  gleich  beantwortet  : Die  Exekutive  hat  vor  lauter

Verkehrsübejwachun@ ,,' zumindest im Bezirk Landeck"
keine  Zeit  mehr  für  eine  andere  Arbeit,  ,,Gesühwindig-

keitskontrollen,  Fahrzeugüberprüfungen  liei  Tag  und  Naföt,

Organmandate  en masse,  Ampeldienst  und  andere  ver-

kehrsbedingte  Aufgaben  sind  Trumpf".

Ich  will  üicht  untersuchen,  ob.ps  sich  bei  der  dingfest

gemachten  Diebsbande  wirklich  um  ,die  größte  in  Tirol

seit  dem  2.  Weltkrieg  gehandelt  hat.  Mir  scheint  das

eine  der presseüblichen  Übertreibungen  zu sein.  Es  gab

sowohl  zahlenmäßig  größere,  Diebsbanden  als auch  wert-

mäßig  größere  Diebstähle.  Wennaaber der  Eindrupk  er-

ww,kt  wird,  die  Gendarmerie  habe  deshalb  solange  ge-

braucht,  um  die Bande  zu entlarven,  wieil  sie zumindest

im Bezirk Landeck zuviel Verkehrs0berwachung  betreibt,
dann  wird  -  ob bewußt  oder  unbewußt  mag  dahinge-

stellt  bleiben  -  ganz  einfach  ein  verzerrtes  Bild  der  tat-

sächlichen  Verhältnisse  der  Bevölkerung  vorgemwhtr,  weil

man  unzulässigerweise  eine der  möglichen  Ursachen  als

die einzig wirksame' herausstellt.  Warum hat sich der Be-
richterstatter  nicht  gefragt,  warüm  viele  der  Diebstähle

iiberhaupt  nicht angezeigt worden sind ? Warum ipt e4

oftschwer,  für  Verkehrsunfölle  Zeugen  ausftndigzu  maehen?

Warum  werden  verdächtige  Geräusche  in  der  Nacbt'  nicht

der Gendarmerie  gemeldet,  warum  schließt  man  ]ieber

das Fenster,  um den Lärm  der  Diebe  anicht  länger  an-

hören  zu müssen  (siehe  Waldkapelle)  '! Worin  liegt  diese

mangelnde  Bereitsoha.ft  begründet,  an  der  Verwirklichung

unseres  IRechtsstaates  mitzuhelfen,  an  der  gemeinsamen

Sicherheit  mitzuwirkeü  ? Und  dann,  wenn  wir  die 8tati-

stiken  über  die  Kriminalfälle  ]esen,  müssen  wir  zur  Kennt-

nis nehmen,  daß  ein  bestimmter  Prozentsatz  der  Ver-

brechen  unaufgeklärt  bleibt,  weil  keine  8puren  vorhanden

sind,  keine  verwertibaren,Zeugenaussagen,  weil  niemand

die Tat  sah  -  oder  anders  ausgedrückt  -  weil  die Diebe

Glück  hatten.  Auch  der  Gendarmerie  im  Bezirk  wird  man

eine Quote:'der  'unäufgeklärten  Fälle  zubilligen  müssen.-

Im  übrigen  sind  die  Eiiföerheitsverhältnisse  -im' Bezirk

Landeck  weitaus  günstiger  a;ls im übrigen  Timl.  '

Was  den angeb&hen  übermäßigen  Binsatz  der  Gen-

darmerie  im  Verkehrsü1ierwachungsdiensti  betrifft,  ist  klarzu-.

stellen,  daß im  Bezirk  Landeck  zwei  Gendarmen  aus-

schließlich  dafür  eingesetzt  sind.  Im  Bezirk  Reutte  und

im Bezirk  Lienz  bestehen  Verkehrsgruppen  aus  je  fünf

Mann.  Es ist  nun  kaum.  anzunehmen,  daß  zwei  Mann

mehr  Organmandatsstrafen  verhängen  oder  eine  intensi-

vere  Verkehrsüberwachung  durchführen  als  fünf.  Die  übrige

Gendarmerie ist im 8chnitt  zu 20 o/@ ihrer Tätigkeit  mit
der  Verkehrsüberwachung,  betraut.  Daß  in  dieser  Bezie-

hung immer noch zusvÖnig getan awir4, beweist die Er-
fahrung.  Am  vergangenen  IFreitag  fuhr  ich  um  ca. 18  Uhr

nach  Landeük.  Auf  Stiree,ken,  wo ,ich genau  lOO km  pro

Stunde  fuhr,  haben  mich  fünf  Autos  mit  einer  Geschwin-

digkeit  von  t,a.  120-130'  km  pro  8tunde  überholt.  Auch

zwei  Landeaker  waren  darunter.  Ein  vveStieres .Auto  über-  

holte  mich  im 'Überholverbotsbereich.  Urteilen  8ie  nun

selbst.  '

' Die  IL;andecker  Diebsbande  veriibte  ihre  8traftaten  *u

'75 o/,) außerhalb des Bezirkös. 8ie ,,arbeitete"  in Italiön,
in der 8t,hweiz,  in Vorarlberg  und  Deutschland  und  im

übrigen  Tirol  'und  wurde  nirgends  'gefaßt.  Daran'dürfte

wohFkaum  der 20"/@-ige  Einsatz der Gendarmerie im
Überwaehungsdienst.  verantwortlich  sein.  Durch  dffin Ver-

kehrseinsatz  wird  versucht,  das Leben  und  die  Gesund-

, heit  dör  Verkehrsteilnehmer  zu sahützen  ; das  ist  wichtiger

als der 8chutz  von  Gebrauchsgegenständen,  die  jederzeit

.ersetzbar  sind,'  wofür  außerdem  noüh  die  Versicherungen

'aufkommen.

,,Der  Laie  würde  meinen,  man  könnte  doch,die  Zahl

der Gendarmen  vermehren,  wenn  die  vielfältigen  Aufgaben

schon  überhand  nehmen.  Das  gMte  Gegenteil  ist der

Fall",  schreibt  der Berichterstatter  'und  führt  als Beweis

hiefür  die Auflassung  einiger  Gendarnüerieposten  im  Be=

zirk  Landeck  an. Meines  Erachtens  ist  das glatte  Gegen-

teil  einer  Vermeprung  eine  Verminderung.  Durch  die  Auf-

lassung  von  Posten  hat  sich  aber  der  8tand  an Gendarmen

im  Bezirk  Landeck  keineswegs  verringert.  Die  eingesparten

Diönstposten  .sind dem  Post.enkommando  hinzugeschlagen

worrlen,  das  i auöh  den Uberwaehungsbereich  iibernehmen

, mußte,  die  ,zahl  der Gendarmen  ist  insgesamt  gleich-

geblieben.  Diö  8ch1agkraft  der  Gendarmerie  wird  durch

dfü Auflassung  der  Posten  Serfaus,  Ga]tür  und  in  weiterer

Folge  der Posten  Prutz  und  Zams  niüht  beeinträchtigt.

Ab 17 Uhr  waren  diese  Posten  regelmäßig  unbesetzt.  Äuch

an 8onn-  und  Feiertagen  war  die Gendarmerie  nicbt  er-

reichbar.  Mit  Einführung  der  42 Stunden  Woche,  die  man

der  Gendarmerie  wohl  gönnen  kann,  und  Aufhebung  der

Erreichbarkeit  der  Beamten  außerhalb  der  Dienstzeiti,  war

der Journaldienst  in  den  kleineren  Posten  nicht  mehr

,aufyeüht   zu erhalten.  Er  war  auch  sonst  unergiebig,  weil

der Journaldfönütbeamte  auf  den  Kleinposten  zu  wenig

ausgelastet wair. Dafür isti nunmehr häu%er die Funk-
patjouille  eingesetzt,  die über  Funk  von  den  ständig  be-

setzten  Hauptpost.en  überall  hin  dirigiert  weraen  kann.

Ha,nd  in Hand  mit  der Personalaufstockung  der Haupti-

posten  wurde  die  funkmäßige  Ausstattung  verbessert  öd

der  Fahrzeugyark  vergrößert.  Eieit der  Errichtung  des

Gendarmeriepostens  vor  !)O und  mehr  Jahren  haben  sich

die Verhältnisse  auf  den  meisten  Gebieten  grundlegend

geänderti.,  Heute  führen  fahrbare  Verkehrsyege  ,zu  a,nen

Weilern,  heute  ist  das Telefonnetz  schon  sehr  gut  ausge-

baut.  Die  Gendarmeriepatrouille  zu  Fuß  oder  mit  dem

Pa,hrrad  gehört  der  Vergangenheit  an.  Der  allgemeine  Per-

sonalmangel  kommt  noch  hinzu.  Auf  den  systemisierten

'Stand'von  85 Beamtien  fehlen  immer  nooh  7. Dabei  müßte

maffi  siföer  au,ch über  die Richtigkeit  des systemisierten

Standesreden.  Schließlich  spieltauchdieBiechtsentwicklung

eiüe  Rolle.  Die  Gemeindeautonomie  Z.B. verlangt  in  Zu-

kupft  ein s$keres  Engagementi  dör  Gemeinden  in  Sachen

Ortspolizei.

Wie  immer  dies im Einzelnen  aueh  sei, die geänderten

VörMltnisse  et'fordern  eine  Anpassung  der  territorialen

Organisation  der Gendarmerie  an die heutigen  Gegeben-

heiten.  Es vare  eine  nicht  zu verantwortende  Verunsi-

cherung  der-pe,v'ölkerung,  wollte  man'  ihr  einreden,  daß

die Effizienz  dep Gendarmerie  durch  organisatiorisühe  Maß-

nahmen  gelitten'Mtte.  Dr.  Lunger,  Bezirkshauptmann



8ünntag,  17.  März

1,  Progranun:

9.30  Eurovision  aus  Planica:  Skifliegen

14.0ü  Das  Märien  vom  Sineekind

14,10  Eine  fast  unglaublidie  Gesiidite

14.30  VIP  -  Mein  Bruder  Supermann

Iß.üÜ  Der  knallrote  Autobus

18.3ü  Wid«e  und  dia  starken  Männer

1ß.55  Das  Papierhähnien

17. 05  Trailer

18. üü  Opernftförey

18. 30  Lumieres  Kinder

19. üü  DiB  8iöngrubers
19.30  Zeit  im  Bild

19.45  Sport

2ü.1[)  Christ  in  der  Zeit

2ü.15  Tatott:  Playbai  o&er  die  Show

geht  weiter

21.45  Zeit  im  Bild  und  8port

2. Ptogramm:

10. üÜ Das  Geheimnis  dey Inkas

11. 40  Militäföundesiulung

17.3ü  Familienhelferin

IB.üü  Wodxenmagazin

18. 3Ü Horizonte

19. 15  WIR  '74

ig.so  Zeit  im  Bild

19.45  Kultur  speziell

2ü.15  0sterreichisöe  Volkskomödien  '

,,Der  Alpenkönig  und  der

Mensrhenfeind"  -  Von  Fepdinand

Raimund

21. 55  Die  Fragen  des  Christen

22. üü  Zeit  im  Bild

Mmntag,  18.  Mäff,

1. Programm:

14.00  Gesiiite  in  Bildern

14. 3[)  Lassie

15. 00  Wiener  Börsenkurse

15.15  War  ist  Tyrant  King?

15.40  WIR  '73

15.5!)  Goldene  Erde  Kalifornien

18.üO  Wissen  aktuell

18.25  Kinderwelt  von  A  bis Z
18.3ü  Spaß  mit  Cföaplie

2a15  Die  Leute  von  der  Shiloh  Rani

21.15  0RF  -  transparent

21. 25  Stopl

22. 25  Zeit  im  Bild

2. Programmi

lü.Oü  Expedition  ins  Tieyreidi

1ü.45  Ihr  Auftritt,  AI  Mundy

11.35  Vision  U8A

18. 3ü  Der  knallrote  Autobus

19. ü0  Eyste  Hilfe

züs5  Piano  Conclave

21.15  Peter  Kubelka:
Filmen  -  Koien  -  Leben

21.45  Telezeprisen

Dienstag,  19.  Mäa
1.  Prügramm:

14.üO  Der  Kampf  uma  überle'ben
14.45  Die  lustigen  Abenteuer  des Wistel
i5.oO  Wiener  Börsenkurse

15.15  Axel  Munthe  -  Der  Arzt

vün  San  Miiele

18.üO  Walter  and  Connie

18.30  Arnie

2ü.15  Ein  Platz  für  Tiere

21. üO Der  g,roBB  Irrtum

22. 5ü  Zeit  im  Bild

2. Prügramm:

lü.üO  Bali

18. 30  Project  Apollo:  The  Eaid  of

thB  ßeginning

19. ü0  Meeresbiologie  II

2ü.15  Alberto  Moravta

21.00.  Cartoün

Mittwodi,  20. Märx

1.  Prügramm:

IO.OO  Instrumente  der  Tedu'4k  -
Ultras*alI
Rohstoff  Holz10.3ü

Il.Oü
14.00
14. 3ü

15. üü

15.15
1ß.30
17.15
17. 4ü

18. ü0

18.30
18.55
2Ü.15
21.15
21. 20
22. 2ü

Der  rote  Kreis

Gesiiohte  in  Bildern

Wer ist T5rrant King?
Wiener  Börsenkurse

Rettender  Ruin

Die  Reise  'ins  Dradiental

Zeiinen  -  Malen  -  Formen

Parlons  fpangais

Drei Mäddien  und drei junHen
BeIangsendung  der  SPO

UngapisiB  Zigeunermusik

Werbung
Quersdinitte
Zeit  im  Bild

2. Prügramm:

IO.Oü  Die  rote  Wüste

11.55  Vision  USA

18. 3ü  Porzellan
19. 0ü  Dias  mathematisdie  Kabinett

2ü.15  Welt  der  Wissensdiaft

21. 1!)  Raumsdfflff  Enterprise

22. 00  Teleyeprisen

Donnerstag,  21, März

1.  Pmgramm:

IO,Oo  An  Inspector  calls

1ü.3ü  Die  Kunst  der  Donausiule

II.O(}   Project  Apollo:  The  End  üf

thB  Beginning
Erste  Hilfe
Porzellan

11. 30
12. 0ü
14.00
14. 45
15. 00

15.15

28.45
18.(X)
18.30

2ü.15
21.45

14. 8(1
15. ü0
15.15
15.3ü
1f3.(}C1
18.3C)
18,55

20.1!i

21.15

21. 20
22. 20
22.25

Wer  ist  Tyrant  King?

Wiener  Böysenkurse

Die  Bremer  Stadtmus4kanten

Vorar)berg  -  Land  in den  Alpen

Brot

Verliebt  in  eine  Hexe

Belaügsendung  der  Kammer  für

Arbeiter  und  Angestellte

Der  Kommissar

Werbung

Unter  ung  die  Magier

Zeit  im  Bild

Mein  Siwert  für  den  König

2. Programm:

lü.üO  Nahrung  für  ae  Mensdffieit

a1t).5[) Ihr  Auftritt,  Al  Mundy

11.40  Vision  USA

18. 3ü  Rohstoffe  und  Weltwirtsrhaft:

Kupfer

19. 00  The  Bellcreat  8tory  -

English  for  ib'usiness

19. 15  Lernteiniken  für  Erwadxsene

20. üü  Zum  Wodienende  unterwegs

20.15  Stpategie  der  Spinne

21. 5ü  Telereprisen

8amstag,  23. März

1.  Pyogrammi

1ü.3ü  ' Eröffnung  des Brud«nerhauses

in  Linz

14. üü  taßt  sie  leben  -  Tiere  -  wie  sie

keiner  kennt

15. 30  Konzertstunde

18.3ü  Das  kleine  Haus

1ß.55  Peter

17. üO Senförenclub

18. ü0  Iö  bin  der  Meinung

18.30  Kultur  speziell

sagt  Heinz  Cünradg

2ü.15  Hokuspükus,  den  man  Liebe  nennt

21.15  Werbung

21.20  Spürt

21.5ü  Zeit  im  BlM

21.55  Der  Mann  oe  Furit

Der  Kampf  ums  Überleben

Die  lustigen  Abenteuer  des  Wistel  2' PrÜg"a"'m'
WienerBörsenk'urse  1ü-üüSüdaerikasKale4doskop

WIR  174  'l  16.1ü Die Onedin-Linie
Italia  ciao  17.0ü Eishod«ey-WMi  Gruppe B

Spoytmosaik  Ostepreii-Rumänten

Romea und Julia im Novemiber  19-üü/15 Dieses Land ist M'usik
Das  Tor  der  Zukunft  -  Otto  (Kiagenfurter  Madrigaldxor)

Glö&el  und  die  8diu1reform  2ü.1'a EAn F'all für Gm'on

22.4C)  Zeit  im  Bild  21.4Ü Die Galerie
22.10  Zeit  im  Bild

2. Prügramm:
I0.0Ü  Expeditiün  ins  Tierreidi

10. 45  Ihr  Auftritt,  Al  Mundy  '

11. 35  Dadistein  -  Tauern  -  Winter

11.50  Männer  gegen  Panzer

18. 3ü  Dekalog
19. OC) Begegnung  mit  Tennessee

Williams

20.15  Dis  Alpen  -  Brüdce  'Europas

20.3ü  Ei8hOda37-WM,  Gruppe B:
Jugos)awien -  Oaterreidi

22.3C1 Telereprisen

pyBi(gg,  22, Mb)J

s, Prügramm:

lü.Oü  Dekalog

10.3ü  Der  knallrote  Autabua

Il.Oü  Der  große  Irrtum  

14.00  Gesdiidite  in  Bildern

Gleidibleibende  8endungen

von  Müntag  bis  Freitag

1. Prügratnm:

18 ,25  Gute4aöt-Sendung

19 .üü  fütevreidibild

19.20  0RF  heute  abend

19.24  Werbung

19. 30  Zeit  im  Bild  und  Kultur

20. üü  Werbung

20.oa  Sport

20.09  Werbung

2. Pzügrammi

19. 30  Zeit  im  Bild

20. 0ü  ORF  heute  abend

20.08  Sport

20.ü9  Bildung  -  kurz  -  aktuell
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Pensionsversicherungsünsfülf der Arbeiler
Die  Pensionsversicherungsanstalt  der  hbeiter  -führt

auch  heuer  wieder  im Rahmen  der Gesundheitsfürsorge

meeresklimatische  Kura'i;ifenthalte  für  Kinder  förer  Ver-

sicherten  und  Pensionisten  im Alter  vom  vollendeten  6.

bis zum  vollendeten  12. Lebensjahr  durch,

Die  Aktion  im  Interesse  der  Volksgesundheit  wird  heuer

in 4 Turnussen,  und  zwar

l, Turnus  vom  13. 5. 1974  - 13. 6. 1974

2. Turnus  vom  17.  6. 1974  - 19. 7. 1974

3. Turnus  vom  22. 7. 1974  - 23. 8. 1974

4, Turnus  vöm  26. 8. 1974  - 27. 9. 1974

durchgeführt.

Es  nehmen  daran  Kinder  aus dem  gesamten  Landes-

stenenbereich,  welcber  füe  Bundesländer  Eialzburg,  Tirol

Bd  Vorarlberg  umfaßt,  teil.  /

Auf  Grund  der  29. Novene  zum  A8VG  werden  nun-

mehr  auch  füe  Kinder  von  landwirtschaftlichen  Versicher-

ten  und  Pensionisten,  die   bisher  der Land-  und  Fod-

wirtschaftlichen  Sozialversicherung  zugehörig  waren,  von

(ler  Pensionsversicherung  der  ibeiter  betreüt.

HOtleS AlfeF
Landeck  :

I0.  3.  Kom.-Rat  Fritz  Huber,  Fischerstraße  86, 84  Jahre

12.  3.  Josefa  Pangratz,  Kirchenstraße  4, 82 Jahre

16.  3.  Cläre  Griesbach,  Fischerstraße  64', 80 Jahre

19,  3,  Franz  :Rappold,  Römerstraße  31, 8!) Jahre

19,  3,  Anna  8ehaufler,  Bursehlweg  4, 87 Jahre

Herzliühen  Glückwunsüh

Es  ei*ignete  sicb  . . ..
Pians:  Auf  der  Gföllbrüüke  in  Wiesberg  geriet  am

12.  März  der Bäcker  Walter  Manaun,  8ee,  ins  8ch1eudern

und  prallte  mit  winem  Pkw  gegen  die  Leitschiene.  Mallaun

erlitt  einen  Obersehenkelbruüh  und  wurde  in die  Unfall-

station  des Krankenhauses  Zams  eingeliefert.  Am  Pkw

entstiand  Totalsühaden.

Landeck:  Vermutlich  wegen  Alkoholisierung  fuhr  ein

türkischer  Gastarbeiter  auf  der  Fahrt   von  Grins  nach

Landeck  mit  seinem  Fahrrad  bei  der  Köterbrücke  gegen

eine  Leitschiene,  wobei  er sich  einen  offenen  Untersühen-

kelbruch  zuzog.  Erst  ea.  3 8tunden  später  wurde  der

Verunglüekte  aufgefunden  und  sofort  in  die  Unfallstation

Zams  eingeliefert.  '

Landeck:  In  Landeck,  öd, hat  sich  der Hilfsarbeit,er

W.  T. in seiner  Wohnung  erhängt.  Er hatte  seit  Weih-

naehten  73 seine  Wohnung  nicht  mehr  verlassen.  An-

gebliüh  war  er schwer  magöüleidend,  hat  aber  jede  ärzt-

liche  Hilfe  verweigert.  8eine,  des  öfteren  geäußerten

8elbstmordabsichten,  lassen  fremdes  Verschulden  aus-

schließeü.

Oenerülprobe üm Woehenende gegen
öfütil, ASV lündeck und SV lüms

SV  Landeck  -  RTW  Reutte  1:2

SV  Landeck  -  TSV  Nassereith  5 :1

8pie1freudig  wie  kaum  zuvor  bereitet  sich  der  SV  Land-

eck  auf  die kommende  :)ückrunde  der  Landesliga  vor.

Am  Samstag  war  RTW  zu Gast  in Landeck,  das Spiel

endete  nach  reüht  lebhaftem  Verlauf  2 : I für  die  Gästö,

den Ehrentreffer  erzielte  Schönsleben  erst  Ende  der  Spiel-

zeit.  Wesentlich  besser  lief  es am 8onntag  gegen  Nasse-

reith,  wenngleich  auch  hier  eine  ungenaue  Visiereinstellung

beim  Torsühießen  und  noeh  einige  Fehlpasses  mangelndes

Ballgefühl  und  etwas  ,Trainingsrückstand  im  Freien  er-

kennen  ließen.  8chöns1eben  3, Thönig  2.

Das kommende  Wochenende  soll  dazu  dienen,  den

letzten  Winterspeck  wegzulaufen,  noch  einmal  gelöst  den

Kombinationsfluß  zu fördern  und  die  konditionell  stärkste
Mannschaft  zu  eruieren.

Das  Wochenendprogramm  lautet  :

8amstag,  16.  März  :

13.30  Uhr:  8V  Landeck  8V Ötztal  II

l!).l!)  Uhr:  8V  Landeck  SV Ötztal  I
Sonntag,  17. März  :

13.30  Uhr  : 8V  Landeck  II

15.1!)  Uhr:  8V  Landeck  I
A8'V  Landeek  I

8V  Zams  I

Auf xum Et- und Sie-lüuf des TWV lündeck
üm 24. Mön 1974

Ebrertscbutz Stadtrat-Dir.  Karl  Spiß
Angespornt  dutfö  den letztjährigen  Erfolg  beabsi*tigt  der

TWV  Lande*,  audi  heuer wieder  seine Mitglieder,  Freunde

und  Gönner  zum  Wettkampf  auf  Skiern  aufzurufen.  Alle,  de-

nen ein lustiger  Skitag  Freude  madit,  werden  eingeladen,  si*

mit  einem  Partner  (Er  mit  einer  Sie und  8iemit  einem  Er)  zu

melden.  Nföen  den t)berras*ungen,  wie  sie ein Er-  und  Sie-

Lauf bieten kann, wird wieder 3eder Teilnehmer einen  Preis
gewinnen.  Sieger  kann  afür  aud'i  hier  nur  einer  sein, und  zwar

jenes Paar,  das am näd'isten  an einö rnittlere  und natürlid'i

streng  geheim  gehaltene  Laufzeit  herankommt.  Chancen  auf

den Sieg hat  also  jedes Paar.,

Nenngeld:  Erwadxsene  S 20,  -,  Kinder  und  &hüler  bis 15

Jahre S 10, -  je Teilnehmer.
Anmeldung  und  Startnummernausgabe  ab 9.30 Uhr  bei der

Venet-Bergstation.

Start:  1l  Uhr

Preisverteilung:  17 Uhr  Gasthof  Nußbaum,  Lande*

TV lühn föndeck
Am  24. Fefüuar  fand  unter  lebhafter  Beteiligung,  besonders

unserer  jugendliföen  Mitglieder,  unsere  Vereinsskimeistersdiaft

am Thial  in Form  eines Riesentorlaufes  (1 Durd'igang)  statt.

Für  die tatkräftige  Unterstiitzung  des SK  Lande*,  der fiir  die

Zeitnehmung  und  Kurssetzung  verantwofüiai  zeiduxete,  sei an

dieser Stelle  herzliai  gedankt.  Wir  möföten  nofö  mit  Freude

erwähnen,  daß unsere  Veranstaltung  unfallfrei  verlaufen  ist.

Ergebnisse:

Kinder,  weibl.,  1968  bis spater:  1. Romana  Althaler,  2. Ur-

sula Alsd'ier, 3. Ingeborg  Weiß; Jungturnerinnen  1961-1956:
1. und Vereinsmeisterin  Astrid  Wolf,  2. Brigitte  Höflinger,

3. Sifüia  Weiß;  Kinder,  mannl.,  1967  bis spater:  4. Christian

Tiefenbrunn;  Kinder,  mannl., 1966-1964:  1. Franz  Juen, 2.
Gerhard  Kald'ier;  Kinder,  marxnl.,  1963-1960:  1. Hubert  Tie-

fenbrunn,  2. Peter Höflinger,  3. Johann Miiller;  Turnerinnen:
1. Theresia Juen, 2. Klara Juen, 3. Hildegard  Wilhelmer;
Jungturner: 1. Wolfgang  Grufür,  2. Dieter Saxtfüa, 3. Kurt
Walter;  Turner:  1. und  Vereinsmeister  Harald  Böhme4  2. Ger-

hard  Müller,  3. Franz.  Zeins.

Wie  angekiindigt,  fand  am Nachmittag  des 23. Februar  un-

ser traditioneller  Kinderfasching  im  Hotel  Post  statt.

Der  wie immer  starke  Besuch unserer  kleinen  und  bestens

kostiimierten  Fasdiingsgäste  belohnte  alle mit  der Dutrhfüh-

rung  betrauten  Turnges*wister  fiir  ihre  Miihen.

Für  echte Faschingsstimmung  sorgten  die Benny's-Band  so-

wie  die zahlrei*en  lustigen  Spiele,  die Turnsd'iwester  Nelly
Sieber  arrangierte.

Der  Turnrat
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Hanrlp1rlrümmpy  T.andeck

Ku:rse  im  I"fühjahr  1924

Lobn- und GebaLtsoerred»nung für Anfartger
Beginn:  Samstag,  23. März  1974,  8 Uhr

Dauer:  20 Stunden,  3 Samtage,  ganztägig

Beitrag:  S 300,  -

Leiteri  Franz  Thaler

Ort:  Handelskammer  Landedc

Seroierhurs

Beginn:  Montag,  1. April  1974,  8.30 Uhr

Dauer:  2 Wod'ien,  Montag  bis'Fieitag, gaiizt%ig
Beitrag:  S 450,  -

Leiter:  Helmut  Peyrer

Ort:  Hotel  Sförofenstein

Vomag  ,,Gastarbeiter  im Betrieb"

Beginn:  Freitag,  5. April  1974,  9 Uhr

Dauer:  ca. 2 Sturföen,,

Vortragender:  Dr.  Peter  Reiter

Ort:  Handelskammer  tande&

Serpinar,,V;?ie  g,ut arbeitet  mein  Fremdertverhebrsbetrieb

im  Ver§leido  zu Brand»enwerterd"

.Beginni  Donnerstag,  9. Mai  1974,  9 Uhr

Dauer:  I Tag,  von  9 bis 12 und  von  14 bis 17 Uhr

Beitrag:  S 250,  -  (inkl.  Unterlagen)

Leiter:  Dkfm.  Dr.  Jakob Edinger
Ort:  Handelskammer  Lande&

Vomaz  ,,Verlustquellen im HandeLsbetrieb"
Warum  ist der Gewinn  in vielen  Betrieben  zu niedrig?  -
Weld'ie  Faktoren  beeinflussen  den Gewinn?  -

Wie  madit  man Fehlerquellen  sid'itbar?  -

Wel*e  Maßnahmen  führen  zur  Ertragssteigerung?

Beginn:  Frühjahr  1974

Dauer:  ca.  2 Stunden

Vortragender:  Herbert  Prean,  Wien

Ort:  Handelskammer  Lande&

Volksschule lündeck-Bruggen
' Die  Einsehreibung  der im '8chu1jahr 1974/7!) neu. ein-

tretenden  8chü1er  findet  am Montag,  dem I8. März  T4,

um  14 'Uhr  statt.  8chu1pfliehtig  sind  ane Kinder,  die bis

zum  1.  8eptember  ] 974 das 6. Lebensjahr  vollendet  haben.

Mitzubringen  sind  folgende  Dokumente:  Geburtsurkunde,

Taufsühein,  E3taatsbürgerschaftsnaühweis  und eventuelle

Impfzeugnisse.
Die  Kinder  werden  an diesem  Naühmittag  einem  kleinen

Test  unterzogen.  Die  Erziehungsberechtigten  werden  daher

ersucht,  hiefür  zwei  gespitzje  Bleistifte  mitzunehmen.

BFUUfleUfeföge
Der  ntichste  Intensivkurs  zur Ehevorbereitung  findet

vom SY». Aßril  abends  bis 28.'Apri1  mittags im Volks-
bildungsheim  Grillhof  statt.  Das Referententeam  besteht

aus  einem  Arzt,  einem  8ee1sorger  und einem  :Ehepaar.

Auskünfte  erteilt  da8 Familienreferat,  Innsbruok,  Wil-

helm-Greilstr,  !),  Tel. 22721-47.  Prospekte  senden  wir  auf

Wunsüh  zu.

Körperbehinderien-Sprechfög
Montag,  den  18.  März,  findet  im  Gesundheitisamt  Landeck,

Innstr.  1!5, I, 8toük,  in der Zeit  von  lO Uhr  - 12 'Uhr

der  Körperbehindertensprechtag  statt,  4er von  Herrn

DDr.  Heinz  Walch,  Facharzt  für  Orthopäfüe,  abgehalten

witd.

Agr'axgeme:inschaft  Landeck-Stanz

Die Vollversammlung  der,  Agrargemeinschaft  Zehenti-

schaftsgut  Landeck-8tanz  wird  am

Freitag,  den 15.  März,  um 19.30  Uhr

im Gasthof  ,,Oarnot"  Bruggen  abgehalten.

Tagesordnung  :

l.)  Begrüßung  und  Feststellung  der Beschlußfähigkext

2. ) Berieht  des Obmannes

3. ) Kassaberiühti  ' und  Entla;stung  des Kassiers

4. ) Aufklärung  über.  die  Bezugsrichtlinien  (Bau-  und

Brennholz)

5. ) Bericht  über  die  Durehführung  der  Holöauszeige

- durch  Oberforstrat  Dipl.  Ing.  Bruno  Kössler

6. ) jLufäniges

8o11te  die Versammlung  zum  angegebenen  Zeitpunkt

nicht  beschlußfühig  sein, wird  eine halbe  8tunde  später,

ohne Rücksicht  auf  die zahl  der wesenden  die Ver-

sammIung  abgehalten.
Der  Obmann  'Franz  8eeberger

üktion 365 Alfpüpiersümmlung
Ende  März  1974  führen  wir  wieder  unsere  Jtpapier-

sammlung  durch.

Wir  bitten  die Bevölkerung   von Landeck,  uns dafür

Papier  zu  sammeln  und zu  bündeln.  penaue  Termine

über  die Abholung  geben  wir'im  näeihsten  Gemeindeblajt

bekannt.

Der  Erlös  füent  wie  immer  zur Tsi1fins.nviprnng  rlpipi

Krankentages.  Vielen  Dank  aktion  365.

Dönemürk bei sehönem Weffer
Wieder  einmal  bereitete  Rudolf  Harb  als 'Vortragender

der Volkshochschule  Landeck  seinem  Publikum  öinen  un-

besühwerten  Reiseabend.  Der  gute  alte  Baedeker  mag

einem  hie  und  da zugezwinkert  haben,  wenn  man  von

einer  8ehenswürdigkeit  zur  anderen,  von  einer  lohnenden

zu  einer  besonders  lohnenden  Aussicht  geführt  wurde.

Auch  die 8chönyetter-Blauhimmelphotographie  entsprach

diesem  Ideal.  Doch  nach  wie vor  kann  man  auf   diese

'%'eise, im allgemeinen  ein Land  am besten  kennenlernen.

Es wurde  ein Querschnitti  durch  die Gesühichte  des ältesten

Königreichs  'Europas  geboten,  der  durch  :Bunensteine,

Hünengräber,  gotische  Kirchen,  Renaissanceschlösser  und

einen  Bliek  in  die Gegenwart  veranschaulicht,  wurde.  Auch

auf  die  Schönheit  der Landschaft  mit  den weiten  Ge-

treidefeldern  unter  einem  tiefblauen  Himmel  und  deü  be:

wegten  Wolkenformen,  der steil  abfallenden  Kreideküste

und den  kargen  Dünenformationen  wurde  hingewiesen.

Im  ganzen  gesehen  wirkte  alles ein werüg  idealisiert+,

es würde  nur  das  Sehenswerte  gesehen,  wirtschaftliche

und soziale  Probleme  wurden  nicht  gestreifti.  Es wurde

das  Haus  gezeigt,  nicht  aber der Mensüh  daö.  Es ist

aber  wohl  kaum  Absicht  des Touristen,  ein  Land  von

dieser  problematisühen  8eits  ksnnsnmilsrnsn  GN,

,,Emgegnungen"
yon  Ewald  Mair

Eröffnung  der  Ausstellung  in

der Galerie  EIefant,  Landeck,

Malserstraße  621am  21.3.197.4
(Donnerstag)  um  17 Uhr.

Öffnungszeiten  Di-Fr
17-19  Uhr
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TAG-Rodelrennen
Damen, Jugendhlasse: 1. Erika Graber, 2. Gertraud Mtiller,

3. Evi  Wolf,  4. Elisabeth  Müller,  5. Annemarie  Griesenauer;

Damen,  allgem.  Klasse:  1. Annemarie  Oberad'ier,  2.  Edith

Posffi,  3. Maria  Pinzger,  4. Maria  Carpentari,  5. Adelinde  Alt-

stätter;  Damen,  Gasteklasse:  1. Rosa  Ko*.

Herren, Jugendkla5se: 1. Anton Juen, 2. Stefan Sd'imid, 3.

Ulridi  Zangerl, 4. Peter Asdier; Herren, aLlgem. Klasse: 1, Jo-
aef Hann,  2. Karl  Carpentari,  3. Robert  Staggl,  4. Peter  Mar-

bert,  5. Walter  Sd'üeiber;  Herren,  Gastehlasse:  1. Fritz  Hann

sen., 2. Hans  Zorn,  3. Anton  Gabl,  4. Karl  Köfler,  5. Fritz

Kurz.

Damen,  Klasse  I: 1. und  Tagessiegerin  Emma  Dietriffi,  2.

FriedB  Thurnes,  3. Lydia  Böhm,  4. Agnes  Sdimid,  5. Erna

Jiderin;  KIasse II: 1. Frieda  Falkner,  2. Gretl  Breitenfürger,

3. Maria  Reden,  4. Hilde  Six,,5.  Sophie  Sted'ier.

Herren,  KLasse I: 1. und  Tagessieger  Hans  Kuntner,  2. Fritz

Hann,  3. Hubert  Stubenbfük,  4. Herbert  Raneburger,  5. /ydolf

Graber; Klasse //:  1. Anton S*mid,  2. Hans Posfö, 3. Johann
Nagele,  4. Alois  S*latter;  VersebrtenÄelasse:  1. Alois  Knabl.

0n+tpm4pn«#nvdnnnq  lü  dev  »fttrrkirche  Landeck

Sonntag,  17. Marz,  3. Sonntag  in der Fastenzeit:  6.30 Uhr

Frühmesse für Johann, Josef und Antonia Spiss, 9.00 Uhr Amt
für  Familie  Köhle,  11.OO Kindermesse  für  Farnilie  Winkler-

Ladner,  19.30  Uhr  Abendmesse  für  Anton  Kiefer.

Montag,  18.  Marz,  iri der Fastenzeit:  7.00 Uhr  Messe für

Konrad Sailer, 18.30 Uhr Vorabendmesse für Josef De Pretis.

Dienstag, 19. Marz, Fest des bl. Josej, Landespatron von

Tirol:  6.30 Qhr Frühmesse für Josef Müller, 9.00 Uhr Amt fiir

die Pfarrgemeinde, II.OO Uhr Kindermesse für JoseE Strehle,

19.30 Uhr Abendmesse für Josef Straudi.
Mitttnod:i,  20. M2irz,  in der Fastenzeit:  l9.30  Uhr  Abend-

messe jür  Lina  Bögl.

Dortrterstag,  21. Marz,  in der  Fastenzeit:  7.00  Uhr  Messe fiir

Alois  Fili,  19.30  Uhr  Kreuzwegandadit.

Freitag,  22. Marz,  in der  Fastenzeit:  19.30  Uhr  Fastenmesse

für  Alois  Thaler.

Samstag,  23. Marz,  in der  Fastenzeit:  17.00  Uhr  Rosenkranz

und Bei*te,  18.30  Uhr  Sonntagvorabendmesse  für  Maria

Huber.

Hirm»eis:  Mein Fastenopfer -  mein  Baustein  für die Reno-

vierung unserer Pfarrhird:iel

'C' !""n""tuüuluaJiiiiaüy  lu  Jyt  Pfarrkirche  Bruggan

Sonntag,  17. Marz,  3. Fastensormtag:  9.00  Uhr  Amt  {ür  die

PEarrgemeinde,  19.30  Uhr  Messe für  Theresia  Sfölatter.

Montag,  18.  Marz:  7.15 Uhr  Messe fiir  Ida  Kopp,  19.30  Uhr

Kreuzweg.

Diertstag,  19. Marz, Fest des bL. Josef, Brautigam der Gottes-

mutter  und Landespatron  von  TiroL: 7.15 Uhr Messe für Josef
Rieder,  19.30  Uhr  feierliffies  Amt  fiir  Adolf  Kirsd'iner.

Mittrnodb,  20. Marz:  7.15 Uhr  Messe  für  Franz  Erhart,  19.30

Uhr  Kreuzweg.

Donnerstag,  21. Marz: 17.00  Uhr Kindermesse für Josef
Göts*,  19.30  Uhr  Kreuzweg.

Freitag,  22. Ma'rz:  19.30  Uhr  Fastenmesse  für  Maria  Sherl.

Samstag,  23. Marz:  7.15 Uhr  Messe für  Paul  Köll,  17.00

Uhr  Kinderkreuzweg,  19.30  Uhr  Sonntagvorabendmesse  für

Engetbert Carpentari.

«» J '(uuJllu«uluaJaiuaag  fö der  Pfarrkirche  PerjejÄ

Sonntag, 17. Marz: 8.30 Uhr Jahresmesse fiir Alois Holzer,

9.30 Uhr Jahresmesse für Ridiard und Reinhilde Jungblut,
10. 30 Uhr Messe für die Pfarrfamilie, 19.30 Uhr Mösse fiir

Karl und Johanna Pranmer.

Montag, 18. Marz: 7.15 Uhr Messe für Josef Pöll, 8.00 Uhr

gesse ftir Josef Zangerle.

Dienstag, 19. kfärz, Fest des bl Josef: 7.15 Uhr  Messe für

Eridi und Josef Stfömid, 8.00 {Jhr Messe für Josef und Rudolf

Zangerle,  19.30  Uhr  Festgottesdienst  für  verstorbene  Väter

Zangerl.

Mittwody,  20. Aürz:  7.15 Uhr  Messe für  Maria  Anrather,

8.00 Uhr Messe für Josefine  Auer,  19.30  Uhr  Messe für  Ben-

venuto  Giradelli.

Donnerstag,  21. Marz: 7.15 Uhr  Messe für  Alois  Holzer,

8.00 Uhr  Jahresmesse  für  Alois  !xhmid.

Freitag,  22. Marz:  7.15 Uhr  Messe für  verstorbene  Eltern

Seeberger,  8.00 Uhr  Messe für  Albert  Hußl.

Samstag,  23. Marz:  7.15 Uhr  Messe für  Franz  und  Anna

Vikoler,  8.00 Uhr  iesse  für  Familie  Weisiele-Vogt,  19.30  Uhr

Jahresmesse  für Hubert  Hauser.

Ärztl.  Dlenat:  (Nur  b*f  wlrklich*r  Orlnglächkalt)

von 8amgtag  7 T)  früh  bia Montag  7 Uhr  früh.
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Landeck4ama-P1ana  :  Dr.  Waltar  Frieden,  Landmk,  Tel. 51343

St.  Anton  - Pettneu  : Dr.  Eiohhorn,  8t.  Anton  394, Te). 0ö446-2ö1

p%ndB-%audey@:  8prenge1arzti  Dr. Aloig  Pefü., Nauders

Prutz-Ried  : 8prenge1arxt  Dr.  KöNs,  Ried

Kappl4ee4altür-lachgli  Dr. W. Köok,  Tel. 0!i44ö - !a30

19. Mbz:
Landeck-Zama-Plansi  Dr.Kol1erOarl,  8pr.-j1mt,  Zams,  Tel. 23ö1

ßt.  Anton-Pettneu:  Dr. Viktor  Haidegger,  Tel. 0!i446-4ö114

Pfundi-Nauderi  :  8prenge1amt  Dr. Frfödrioh  Kunüzioky,  Pfunda

Prutz-Rled  : Dr. (%rigtof  Angerer,  Tel. 0ö472 - 2'16

Kappl-See-GaltÜr-lachgl:  Dr. W. Thöni

Tl*rärztllahei  ßonntagadienat

17. 3. Tzt. Ludwig  Pfund,  Kappl,  Tel. 268

ßtadtapotheke  nur  In drlngendsten  Fällen

T1wag4törd1enit  (Landeok-Zama)  Rnf  2'210/42
fülehats  fflutlprbaratungi  Vnnkg  18  8 lA lfl 'übt

FFe11I7
Bin  Mann  wird  wegen Vergewaltigung  und Mordes  unbarm-

herig  gejagt.  Aber  ist er auoh schuldig  ? Mit:  John  Finoh,

Barry  Fogter,  Anna  Massey u. a.

fiamitagi  16. Mttxz 1g.43 Uhr  JY-

Cüpmin ApüCtie
Bin  'VollbIutindianer  im  Armeediengt  klärt,  den Mord  pn einem

Regierunggbeamten  auf. Ein  Wildwestfüm  mit:  Lee van  Oleef,

8iuart  Whit,man  u. a.

ßonntag,  1T. Maxz 19.45 Uhx  Jv.

SeXeXpOFi üUS AmSiefdtlm
Holl&nder  exportiert  mit  Hormonen  behandelte  Tulpenzwie-

ßeln  alg potenzsteiyerndes  Mittel  naeh j'msex4ka. Miti  :  Bambi

Allen,  Ellen  Erhard  u. a.

Mittwoch,  20. Möx 19.4i  Uhr  Jv.

Sföndig in M1g8i
Ein  iu  die 'U8A  ausgewanderter  Bioohemiker  soll eföe mengh-

liohe Gedäehtniaverpflanzung  durohftfören.  Miti  David  Mo

OaIlum,  Efömn 8tirasberg.

Donnaxsitag,  21. M&z t9.45 mu  JYa

Vorvarkauf=  ab 19.00  Thz
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DANKSJlOuNO
Anläßlich  des aplötzliföen  Ablebens  meines

Vaters,  Herrn

I

Wiif TFil)fuöef
I

sind  mir  so viele  Beweise  aufrichtiger  Anteilnahme

zugekommen,  daß ich  bitte,  auf  diesem  Wege

msinen  herzlichsten  Dank  entgegenzunehmen.

Mein  besonderer  Dank  gilt  Herrn  Pfarrer

Lugger  und  den  Hausparteien.  Für  das  letzte

Geleit,  für  die  Gebete,  für  die  Kranz-  und  Blumen-

spenden  ebenfalls  ein herzliches  Vergeltsgott.

Boris Tribrunner

WillaafflN&l@&J  111ffl911a1119 IIIl

« mviaiimalfflIW*IWa»öisy n

I

il

DANKSAGUNG

Anläßlich  des  unerwarteten  Todes  un-

seres  lieben  und  unvergeßlichen  Sohnes

und  Bruders,  Herrn

Josef De-Prehs
sind  uns  so  viele  Beweise  in  jeder  Weise

zugekommen,  daß  wir  außerstande  sind,

jedem  Einzelnen  zu  danken,

Besonders  danken  wir  den  Hauspar-

teien  für  alles  Gute  sowie  dem  H. Herrn

. Pfarrer  Lugger  u. Herrn  Heinrich  Unter-

huber.  Für  die  Gebete,  Blumen-  u,  Kranz-

' spenden  sei  ebenfalls  herzlich  gedankt.

FAMILIE  DE-PRETIS  
.1I

a&m H

eine  schöner  als die andere

Noch nie waren Tapeten so farbig

und farbige Tapeten so faszinierend.
Kommen  Sie, Sie sehen es selbst.

Das  Angebot  reiüht  von  stilechter  Klassik  bis zum  Styling  avant  -  gardistischer  Wohnkultur.

Begleittapeten,  Borden,  Streifen  und  Uni  -  Effekte  regen  zu fantasievollen  Dekorationen  an.

Zum  liebevoll  gepflegten  Sortiment  unseres  Hau8s8  gehören  auüh  8pezia1  - Tapeten.

Entworfen  für  Räume,  die einen  Hauch  von  Exclusivität  ausstrahlen.

Dem  modernen  Design  entsprechen  die tpcbnisühen  Finessen.

Für  dett  Naßbereich  in Küche  und  Bad  empfehlen  wir  Vinyl-TAPETEN.

Sie sind lOO o/o waschbar, lichtecbt, nahezu unverwüstlich, und beim späteren Neutapezieren troüken abziehbar,
Gediegene  Eleganz!  Ein  bißchen  verträumte  Romantikl  8ach1ichkeit  mit  dem  Fföir  des Besonderen!

Anspruühsvoll,  jedoch  ohne  protzig  Zu wirken.  Bestechend  sühön,  aber  unbedingt  funktionell.

sind  Tapeten  von  Hammerle

Tapetenwechsel  braucht  der  Mensch!
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Verläßliohe,saubere'  Haushaltshilfe
halbtags  gesuaht.

Anfragen  erbeten  an Fa.  Karl  Huber,  ElektrÖ,

Landeck,  Telefon  27!)0.

Wir haben geschlachtet

SCHLACHT-

SCHUSSEL

Blut-, Leber-, Hauswürste sowie Beuschel

mit Knödeln und andere:;Hausspezialitäten

" 'UII.DA:M)'a@.ÄX@IE:!IB@'\P
Gartenmöbel  und  Gartengeräte

in großer  Auswahl  und  zu günstigen  Preisen.

Eisenwaren0rüflhandIuiig Wir  erwarten  gerne  Ihren  Besuch  in unserer  Filiale
Landeük Malserstrafle 12

Telefün 2897/2898/228!I Innstraße 8 (Bei' der Innbrücke)"
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ffl fflfflM  , ,, M

I
&"'w'!'T"ELoEoF0I"'0"5J42'-2c81"1Wir  ste!Ilen  ein:  UFERSTRASSE2-'o

p0Ba diB  Jllp7ini5B.Jl5i@il(H1g  ;  TISCHLER,  TISCHLERHELFER,  ZIMMERMANN,
MONT  AGEPERSON  AL

p0y diB  §la%15BB-J15t@i1g4g  ;  SCHLOSSER,  E-SCHWEISSER,  MASCHINEN-
SCHLOSSER,  MONT  AGEPERSON  AL

Rufen  Sie  uns  bitte an und  verlangen  Sie  Herrn  ING.  KUGLER

{

K

MOLAT
mit  Keim-Lecithin

ist  ein Nerven-Tonikum  für  alle  Altersstufen,

zugleich  ein  wohlsühmeckendes  Kräftigungsmfötel

für  Kinder  in den Aufbaujahren  sowie  als

Grunddiät  bei  allen  Leber-,  Galle-,  Magen-,  '

Darmleiden  und  den  Aufbrauchkrank-

heiten  des juters.

Reform-Drogerie EBtRL
Filiale:  6b00  Landeck  8chrofensteinstraße  ll

Wir  suahen  für  unsere  Maschinenbuühhaltung  eine

mit  Praxis  zum  baldigen  Eintritt.  8e1b-

ständiges  Arbeiten  wird  ga.rantiert.  Lohn

nach  Vereinbarung.  Raum  Oberinntal.

Zuschriften  unter  Nr.  12374  an d,ie Verwaltung  des

Blattes.

Verläßlicher,  guter

gesucht.

Unterkunft  vorhanden.

Anfragen  erbeten  an

Herl»arI Gühl. Mülarrnaisier
STEINACH  AM  BRENNER

Telefon  €fö272-297  oder  Landeek  21ö0

8uehen  8ie  eine  Firma,  die  stä.ndig  wJichst,  mit

Erfolgsmarken,  die  jeder  kennt  g Wenn  ja -  hier

iöt  Ihre  Ohance  als

für  das gesamte  Arlberggebiet.
8ie  werden  ein  geschätzter  Partner  Ihrer  Kunden

sein  mit  Umsätzen,  füe sich sehen  lassen  können.

Alles  Nähere,  wie  Gehalt,  Provisionen,  Diäten  und

Prämien  -  sicher  für  Sie  interessant  -  erfahren

8ie  bei einem  persönlichen  Gesprtfüh,  zu  dem  wir

Sie herzlifö  einladen.

Schreiben  8ie unter  Beisehluß  der  üblichen  Unter-

lagen  unter  Nummer  4894,  an  Schlüsselwerbung,

6021  Innsbruck

Wir  antworten  Ihnen  umgehendst'.

aii

WennSievonK U C H E N sprechen

Ihren F U N K B E R A T E R  R.  F I M B E R G E R nieht vergessen

Wir  beraten,  entwerfen,  planen  für8ie  kostenlos.

Wir liefern K O M P L E T  T - K U C H E N in bester Qllalität.
Wir  bieten  Ihnen  günstige  Preise  und  Zahlungsmöglichkeiten.

Wir freuen  uns  auf  Ihre  Anfrage  und  bemühen  uns  für  Sie.
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Im
Bergheim'kellerRied
erfreut  Sie  jedes  Wochene:nde  mit  dpn
neuesten  Schallplatten  .

Am  Samstag,  16. März,  laden  wir  die
Autofahrer  zu  einem  gemütlichen
Abend  ein.

Nicht  nur  Beton  und Holz  bestimmen
den  Wert  Ihres  Hauses.  Von  größter

Wichtigkeitfür  behaglichesWohnen
sind  aucli'  klimatisöh  richtig  ge-

plante  Anlagen,  die  spezifisch  für
Ihr  Haus  erröchneten  Belüftungs-
verhältnisse.  Das  tbn  ist auf

Grund  seiner  langjährigen  Er-

4ahrunginderBerechnun@von  S

Klima-  und.Lüftungsanlagen
für  Eigenheime  und  indu-

strielle  Betriebe  im' Ober-
land  bestens  auf  die Lö-

sung  auchlhrerProbleme
spezialisiert.  Kommen

Sie  unverzuglich  zu
uns,  bevor  Sie Ihren

Bau  beginnen.  Wir
techn,  Büro Nötzold  helfen  Ihnen  gerne,

rasch  und  un-Bis  12 Uhr  Grillspezialitäten.  Mitgliedd.ClimaComm.

Fa' milie' Stecher  International (CCI) kompliziert.

Elektromotoren
Getriebemotoren
Generatoren
Fabriksneu  von  O,5 50 PS samt  Zubehör

Baustromverteiler
Mit  ÖVE  Prüfzeichen,  in Tiwag-Ausführung'.  .alle Größen

Wolfgang  Suchentrunk  & Co.
REPARATURWERKST  ÄTTE  FÖR 'ELEÄYRISC1-4'E Ü ASCHINEN

NEU- UND UMWICKLUNGEN  VON MOTOREN  UND
TRANSFORMATOREN

A-6511 Zams Oberengmeweg 3, Telefon 05442/2630
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ROLLÄDEN  AUSSTELLUNG
Montagi18aMa=rziDienstagi19.Ma=rz74 0unbserFeenns'georllaodd:prJTaÜs1re'nWn'urbennoÖcf)i"glegncfmor.
9.30 - 1L30 uhr und 14.00-18.00 Llhr Naditröglidi  ohne Stemmorbeiten  on ja-

des Fenster anzubringen,  auf Wunsch mit
p@gigBBl§Hpg  0B(y15,@, 2BBs  Oder Ohne Luftsfölaitze, unubertroffene

Sicherheit durch autom. Verriegelung  als
@ speziellsr  Einbruchsschulz. Einmaliger  Be-

,  ,  dienungskomfort  durch Einhandbedienung

RC:)u  [:)EN  fsüchrioAsusessn+eemIIerpeunnstderVveornrieignenIeunng bei ge-
Direk+e Lieferung'ab  Werk. Absolut  kon-
kurrenzlos  in Quali+fü und Preis.
Innsbruck, Blasius-Hueber-Str.  16 (an der
UniversitaIsbriicke),  Tel. (0 52 22) 27 50 l5.

ROLLÄDEN  ZUM NACHTRA"GLICHEN  ANBAU

OhneStemmarbeifen aniedes Fensferanzufüinger!

Neu! AlumNnium/Holz-Fenster u. -Türen
Au13enseite Alu, in versch. Farben  lie-
ferbar,  Innenseite Holz. Unverwüs+lich,
kein Schwitzen  der Fensfer mehr,  Iso-
lier- oder Verbundverglasung.

Wir  helfen  Ihnen  beim  Kauf  -  Günstige  Finanzierungsmöglichkeit  durch  Kreditvermittlung  !

An  Erstkommunionkleidern  in kurz  und  lang  haben

wir  wieder  eine  große  Auswah].

Dazu - Schleier, Handschuhe,

WStarSucmhpefhKosro.enn,TeanscKheOrföl mUunntelOrn-_
kerzen usw.

Kommen  8ie zur  unverbindliohen  Wahl.  Wir  freuen

uns auf  Ihren  Besuch.

IHRMODENHAUS

»

HUBER

CORffNÄ  1300
30.000  km,  Baujahr  1972,  um  32.000.  -  8
zu verkaufen.  Bestzustand

Adresse  in der Verwaltung  des Blattes

Nette freundliebe Bedienung
sucht  ab sofort

Gasthof  Bergheim  - Ried
Telefon  05472-33102

Malserstraße  37 Telefon  2321

JJHIIIII  iiiiinr««iiJ«i

ufö1m-H(X2-UND

Wählen  8ie  ,,Ihr  Fenster"

,:ius unserem  reiehhaltigen

Programm.  WirliefernFen-

ster  in  allen  Holzarten,  in

Kunststoff  und  Metall,  in

Normgrößen  u.  auf  8ondBy

anfertigung.  Ob  Isolier-  od,

Verbundverglasung  - ein

Atrufgenügt-unsereFach-

berater  stehen  jederzeit

gerne  zur  Verfügung.

Auto-  g
Motorrad-

Traktor-Kurs

Einschreibung am 23. 3., 16 Uhr
Landeclr,  'pMlgfüxgei»»v  7

I  N  H.  : FE  R  D. H  U  B E B

Landeck

Anträge  können  bei  der  Bezirkshauptmannschaft

ab  sofort  eingereicht  werden.
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I AUFRICHTIGEN  DANK
I

sagen  wir  allen,  die meines  lieben  Gatten,  unseres  treusorgenden  Vaters,  Großvaters,  8qhwiegervaters,
I

Bruders,  Onkels  und  Sühwagers,  Herrn
I

LBERT  STENICOENGE /

I I
AUSSEN8TELLENLEITER  DER  TI.R,OLEE  GEBIETSKMNKENKASSE

guenddacBhltuemn,endiegefsj0irhmihünOkg;bheatbeetn,fie ihn auf seinem letiztien Weg begleitet und sein Grab mit Kränzen i
, Unser  besonderer  Dank  gilt  den  hochwürdigen  Herren,  Pfarrer  Lugger  und  Pfarrer  Haueis  '

für  den geist]icben  Beistand  ; Herrn  Dr.  Oodemo  für  die  langjährige  ärztliehe  Betreuung  ; Herrn  Direktor

Obenfeldner  ; Herrn  Direktor  Falbesoner  und  Herrn  Ing.  Belina  für  die  ergreifenden  Worte  am  offenen  ,

 Grabe  ; der 8tadtmusikkape11e  Landeck  ; Herrn  Hueber  vom  Roten  Kreuz  sowie  8ahwester  Maria  Bosco

I und demLSanchdüeclekr,ehl mor Mdea.rrzHla9u7p4t.sehule Z:ams. ,
LORE  STENICO  'mit  KIND-ERN  '

i I
im   Namen  alIer  Verwandten

I J

a1

Unser  Geschäftsumfang  wächst  ständig,  damit  auch  die  Anforderungen

an die  Verwaltung,  Deshalb  suchen  wir  zum  ehestmöglichen  Eintritt

mit  erfolgreicher  Praxis,  Wir  bieten  Aufstiegschancen  zum  Abtei)ungs-

leiter  für  die gesamte  Verwaltung,  Spitzeneinkommen  bei entsprechen-

der Leistung,  Fahrtkostenersatz,  Personalrabatt,  gutes  Betriebsklima

in  einem  modern  organisierten  Großbetrieb  des Handels  mit  50 Mit-

arbeitern,

Wenn  Sie Interesse  an selbständiger,  verantwortungsbewußter  Tätigkeit,

Fleiß und  Einsatzfreude  haben,  fühlen  Sie sich bei  uns wohl,  Bitte

richten  Sie -lhre BewerbungsunterIagen,  die wir  selbstveirständlich  voll-

kommen  vertraulich  behandeln,  an uns  oder  rufen  Sie Dr. Edgar  Pesjak

zwecks  eines  Besprechungstermines  an,

fexiilcenNer wesllirol

mülserslrüße 33, Tel. 05442/3241
oder 3242 lündeck
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8uche  ab soforti  bis 20. April

fleifligeHilfefürFrühstüükspensmn
Telefon  (h5476-271

Buchhalterinmit  mehrjähriger  Praxis  auf  Buchungs-

maschine,  auch  versiert  in  allen  anderen  Büro-

arbeiten,  sucht  interessante  Arbeitsstelle  im Raume

Landeck.

Zusehriften  an

Anita  Stemlechner  -  Perjenerweg  7  -  Landeck

Gesueht  wird  per  sofort

für  den  Raum  Imsti  -  Reutte.  Netto  6000  8chi11ing

und  Umsatzbeteiligung

Vorzustellen  :

Freitag,  den  15.  März  undE3amstag,  den  16.  März  1974,

jeweils  von  18 bis 20 Uhr  im  OAFE  MAYRR,

Landeck

HuMANIC

julia % X
ii

SchuhhausLadnerZams
Telefon  2337

Erproben  Sic  u;mvür)bindlich  cin

Haxisatoxi-  Hörgerät
HözgcaNte  Irönnen  zur  Erp:zobu:ag  auch  nae:h :flause  genornmen  werden.

Kostenlos  beraten  wir  8ie bei unseren  Sprechtagen:

LarNpra%  ffl Optiker Pla!!gge:fi FreJ!tag, 22- MHXZ 10-12 Uhr
Malserst.raße  5

Standige  Betreuung  im

INNSBRUC)K

Hansatoxi-rachgeschäf*  B,Xgerstraße15  Te1efon24o48

Kassenzuschüsse - Inzahlüngnahme von A]tgeräten - Hausbesüch  - Teilzahlungsmöglicbkeit

SIEM[88  -.. VIENNATONE  -  OTICON  -  QUÄLITON  -  REXTON  -  PHILIPS
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Einkütifsxantrtim Grütin
Gasthof Traube-Post  (jausenstation)

1270fflSL'a= ?indne,«-'l17e,ine
Grauvernatsch

Grauvernatsch

Justiner

Justiner

Blauburgunder

14 Mönche

Weißburgunder

WeiBhurgunder

Riesling

Bergadler

1

2

1

2

1

2

1

2

1

1

920
i780
920

i780
970

i780
970

i860
860
8fflffl

Natur-Fruchtsäfte Aprikosen und Pfirsich 7l10 FI. 7, -
Kleine Fläschchen 10 Stück 16, -
,N,ette 911nfi'mevten. raitggebte%! Xatdwtiaeen!

KOnkurrenz«  ü It. T;4berschna,ps

Schulter-Schinken

1 kg
1 kg
1 kg

s
s
s
s

Geschäftszeiten  : Montag,  Dienstag,  Mittwoch,  Freitag  und Samstag
9-12  u. 14-17  Llhr
Sonntag  von 14 - 17 Uhr

Donnerstag  ganztägig  geschlossen!

SONNTAGSFAHRVERBOT  AUFGEHOBEN!
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Skixantrtim

c Ölle en- rei en- O en
2400 MaIer

Grütin-Resr,han
Skizentrum  SCHÖNEBEN-FREITEN-ROJEN  (2400m),abso1ut  schnee-
sicher,  bis Anfang  Mai auf  Einbahnstraßen  über  St. Valentin  auf

der  Haide  in 15 Minuten  bequem  zu erreichen.

Drei  leistungsfähige  Anlagen  im perfekten  Karussellstil,  davon  jene
vom idyllischen  Rojental  bis zur  Zehnerspitze  mit  einer  Länge  von
1400 Metern.  Zeitgemäße  Unterkunft  und Betreuung  im Skihaus
Schöneben  am Zirbelhang.  Rennen  und  sonstige  Veranstaltungen
seitens  der  interessierten  Vereine  und Verbände  sind  wärmstens
empfohlen  und vom Gastgeber  nach bestem  Können  gefördert.

Pisten  und  Abfahrten  für  jeden  Leistungsgrad  :

vom  Anfänger  bis  zum  Pistenjäger.

Einheitskarte  !

Kfödereimäßigung  bis 14 Jahre  Lire  1500.-'

10er  Karte  Lire  2000. -

Gruppentageskarte  Lire  2500. -  pro Person

Tageskarte  Lire  3000. -

Parkplatz  für,300  Fahrzeuge!

Es lüdeiein: dieSkiliffgesellsgtiüfiSthöi»et»en-Hojan
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Siul»öxo+  7%'mwfw=5vvwq:1311@
für  Backstube  (2 - 3 8tunden  tägliüh)  sucht

Roxiditorei  Cafe  M  A 'Y E R
Landeük  Te!efon  2374

HqnfnAnn;htLüi  Aagestellter,
vip1spitig,  sueht  interessante

Tätigkeit.
Adresse  in der Verwaltung  des Blattes

Falger,  Malserstraße  47, Telefon  3315

Verkaufe  guterhaltenes,  fahrbereites  Puch  - Moped

TYP  DS 50
OTHMAR  TRENKER,  Zams,  Lötz

Wir  siellen  ein:

Bilanzbuchhalter
: Telefonistiö

KöxIeit$siiööiiasclföNI
DF. TllüleF -  DF. lümi
landeck,  Mü1ser Sttde  62

Telefon  282!5 - 8erie

Unser
Spezial-

Programm
Kleider  für

a1leGrößen
Unsere  Stammkunden
wissen  das schon  seit
Jahren.  Denn  wer  so gut
beraten  wi  rd wie  bei
uns.  kommt  immer
wieder.  Wann  dürfen
wir  Sie  bedienen

IHRMODENHAUS

Haben  Sie  Freude  an

v!else!f!ger  Büroarbeit?

Suchen  Sie  eine  gut  bezahlte Stellung,
die Ihnen

Sicherheit  für  viele  Jahre  gibt?

Dann  kommen  Sie  doch  zu uns,  wenn  Sie
ein guter

leCtln.
sind,  und  den  Präsenzdienst  bereits

geleistet  haben.

Wir  könnten  uns zunächst  ja einmal  ganz unver-
bindlich  (und  natürlich  vertraulich)  miteinander
unterhalten,  damit  Sie  sehen,  ob wij  zueinander
passen.  Am besten,  Sie rufen  uns  gleieh einmal  an,

6500 Landeck,  Malserstr.  78

Telefon  05442 - 2518

Malserstraße  37 - Telefon  2321
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Selbsiöndige
Hüusgehilfin
mit  guten  Koühkenntnissen  für gepflegten

2-T%"snnsn-TTansba1ti  gpauoht.

Zusühriften  unter  Nr. 2026 an TT-(lescMfts-

stelle Landeük,  Malserstraße

Verbringen Sie einen gemütlichen  Abend

aufunseren  Kegelbahnen
Hausspezialitäten

Warme Küche bis 24 Uhr
Tägliüh  Abonnententisch  8 22. -

HOtel Sonne, Landeck

ts  d
um  Ihr
Geld
Die  Raiffeisen-GeIdscheibe
verschafft

eine  klare  übersicht

für  optima1en  Zinsgewinn.

Raiffelsen-Sparbuch
Raiffeisen-Präm1enspar*n
naiffeisen-Sparbrief
Raiffeisen-Wertpapierspar*n
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Der
Mann  rnit  den

Das  17,4'/o  Sparen  ist  sein  liebstes
Thema.  Dehn  er  ist  Wüstenrot-Berat«
und  informiert  Sie  gern  pörsönlidi,
wie  Sie  17,40/o  Gewinn  pro  Jahrfür
Ihr  gespartes  Geld  bekommen
können.  Bei  Wüstenrot.

DamitmehrGeld  sicherist.

ßALTUR:

L. Katbrein, 8583 0altür - Tel. ß5448/ö8
LA)IDECK :

:: :oeits:rieBr,"!'nü:ru8l:raiis3platz 7 ::eei.. :'=HE
E,Weehner,Brixnerstr.1(1 Te1,05442/2801
PETTNElI :

J. Sühmid, 8574 Vadiesen Nr. 2(18

PRlITI:

H, gerstgraaaer, Priitx 181 Tel. ü5472/378
8CHUNNi:

[l. 8ühmid, U74 8ühnann 35

8T. ANTüN :

M, 8iess-8isühüf, 8t, Anton 381 Tel. ü!i448/2837
T(IBA[IILL :

R. 8t,hiferer, 65!i1 Tübadill 27

2AM8:

J. Rangger, Bachgaase 22, 8511 Iams

iiiid bei

Bank für Tirol und Vorarlberg rnd

Spar- u. Vorsehul)kasse Landeül;

Landesdirektion  für  Tirol:
Innsbruck, Anichslraße 6, Tel. 28071 oder 29104
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WiF $efü,n PFefülll€IßSiölle -
VefglOiCJlell Sie .

Wohnzämmerschrank
280  em  breit,  eeHt  Nußbaum  furniert,  mit  indirekter  i

Beleuchtung, ß Glastüren, TV-Drehbühne und be- $ ss»ao.-  ,
leuchteter  Bar

I

I

Küchenkredenz  
l 200 cm breiti,  mit Besenschranki Zeitubr und Ge- % ßQ0  H  i

i ..
 .    0

i wurzbord  ' :

I
I

i

I

»

$chlafzimmer  '
I'

Dhoompppieelbtta,ndbJstiülerbigd,ruiOnk :n(3ir:elgstru:utinudrspp1eogiyele)stier, mit $ 7370@,_ kl

eufeMöbyel
@* @ !b 'm[e«äM  RI € f  InnsbrucköP  mm m  Haller  Straße

@ Einfahrt Rum "

f«,e-uer  semi.  ZzeamllasmSee
I


